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Eisbrecher (= erster Gesprächseinstieg in einer Gruppe) 

Sag deinem rechten Sitznachbarn, was du an ihm oder ihr schätzt. 

Beende diesen Ausspruch mit dem Zuspruch, dass Jesus ihn oder sie liebt. 

Persönliche Fragen (zur Eigenreflexion, je nach Offenheit auch zum Austausch geeignet) 

- Lebst du gesetzlich? 

- Hast du dich schon einmal ganz bewusst für Jesus entschieden? 

- Hast du schon einmal erkannt, dass du eigentlich schuldig bist? 

Bibelstelle - Lies oder lest gemeinsam:  Lukas 23,32-43 

Einsteigerfrage: Hast du dich schon einmal mit den Mitgekreuzigten beschäftigt? 

Tiefer bohren  

- Findest du, Jesus handelt gerecht? 

- Hättest du Dismas* vergeben? 

- Findest du das fair, dass Dismas in den gleichen Himmel kommt, wie du? 

- Was denkst du über Gestas? 

- Hättest du Jesus auch verspottet? 

- Ist es dir wichtig, ein vorbildliches, christliches Leben zu leben? 

o Wenn ja, welchen Wert sprichst du einem solchen Leben zu? 

o Glaubst du, dass Gott dich deshalb anders sieht als andere? Andere, die bspw. nicht so 

christliche vorbildlich leben? 

Impuls  

Gottes Gerechtigkeit ist eine andere als wir sie verstehen. Eigentlich können wir dankbar sein, dass 

Dismas in den Himmel darf. Denn das zeigt uns, wie weit Gottes Gnade reicht. Es ist egal, wer wir in 

unserem Leben waren. Es ist egal, was wir getan haben. Das, was einzig und allein zählt, ist, dass wir 

an Jesus glauben. Das zeigt uns, wie radikal Gottes Liebe ist und wie unfassbar unwichtig Gesetzlichkeit 

für das Heil ist. Die „Erfüllung der Gesetze“ sind Früchte aus dieser Entscheidung für Jesus heraus – 

nicht aber die Voraussetzung für das Heil. Die Früchte kommen dann ganz von alleine. 

Glaubst du an Jesus? Bist du dir deiner Schuld bewusst? Dein sei dir gewiss, dass du am Tag deines 

Todes auch mit Jesus im Paradies sein wirst. 

Hintergrundinfos 

- Sowohl im MkEv als auch im MtEv verspotten beide Mitgekreuzigten Jesus, demnach steht nur 

im LkEv Dismas für Jesus ein 

- *Die Mitgekreuzigten haben nach unseren Evangelien keine Namen. Allerdings werden ihnen 

im apokryphen Evangelium nach Nikodemus die Namen Dismas und Gestas zugesprochen. 

Dismas ist dabei derjenige, welcher sicher in das Paradies kommt. 

Abschluss / Mögliche praktische Schritte: 

Mach dir bewusst, dass dich Gesetzlichkeit nicht ins Heil bringt. Denn genau davon hat uns Jesus befreit 

→ Immer wenn du merkst, dass du dich gerade aufgrund solcher Punkte schlecht fühlst: Denk an die 

Szene am Kreuz und mach dir bewusst, wie weit die Gnade Gottes greift. Ja, sie schließt auch dich in 

diesem Moment vollkommen ein. 


